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Fallmanagement nach medizinischer Rehabilitation
Die Deutsche Rentenversicherung 
Mitteldeutschland hat in enger 
Zusammenarbeit mit den fünf mittel-
deutschen Berufsförderungswerken 
(BFW) Staßfurt, Halle, Seeligstädt, 
Leipzig und Dresden ein neues Leis-
tungsangebot ins Leben gerufen.
Der Startschuss für das Projekt „Fall-
management nach medizinischer 
Rehabilitation“ fiel am 8. Dezember 
2023 mit der ersten Beauftragung 
durch die Rehabilitationsklinik in 
Göhren und war gleichzeitig der 
Beginn einer intensiven Koopera-
tion, die darauf abzielt, Rehabili-

tanden durch gezielte Maßnahmen 
bestmöglich auf ihren beruflichen 
Wiedereinstieg vorzubereiten. 
Im Januar 2024 wurde das Leis-
tungsangebot erfolgreich auf die 
führenden mitteldeutschen Klini-
ken übertragen. Ein essenzieller 
Bestandteil der Projektumsetzung 
war die umfassende Information und 
Schulung der beteiligten Einrichtun-
gen. Die Kliniken und Einrichtun-
gen zur ambulanten Entwöhnungs-
behandlung in Mitteldeutschland 
wurden persönlich kontaktiert und 
detailliert über den Ablauf und die 

formalen Verfahren informiert. Dies 
gewährleistet eine reibungslose und 
effektive Umsetzung des Leistungs-
angebotes.
Wir sind zuversichtlich, dass diese 
innovative Zusammenarbeit zwi-
schen der Deutschen Rentenversi-
cherung Mitteldeutschland und den 
mitteldeutschen Berufsförderungs-
werken weiterhin positive Entwick-
lungen und nachhaltige Erfolge für 
alle Beteiligten mit sich bringen wird. 
Bleiben Sie gespannt auf weitere 
Updates und Erfolgsgeschichten 
aus diesem wegweisenden Projekt.

Teilzeit-Ausbildung: Kaufleute für Büromanagement
Die Industrie- und Handelskammer 
hat ein innovatives Teilzeitkonzept 
für die Ausbildung von Kaufleuten 
für Büromanagement genehmigt, 
das sich an die steigende Nachfrage 
nach flexiblen Ausbildungsmodellen 
richtet. Dieses Programm erstreckt 
sich über 31 Monate.
Der Ausbildungsplan ist in sieben 

Phasen unterteilt und folgt einem 
handlungsorientierten Lernkonzept. 
Die theoretischen Inhalte werden in 
einem Lernunternehmen vermittelt, 
das praxisnahe Aufgaben bereithält 
und sich an realen beruflichen Situ-
ationen orientiert. Zusätzlich sam-
meln die Auszubildenden praktische 
Erfahrung in einem Kooperations-

betrieb. Die Ausbildung findet täg-
lich von 8 bis 13.45 Uhr statt.
Dieses flexible und praxisnahe Aus-
bildungsmodell bietet eine attraktive 
Möglichkeit für alle, die eine Teilzeit-
ausbildung bevorzugen und gleich-
zeitig eine berufliche Rehabilitation 
benötigen.

Steigende Nachfrage:  
Berufliches Trainingszentrum (BTZ) erweitert Angebot
Das Berufliche Trainingszentrum 
(BTZ) verzeichnete im ersten Quar-
tal 2024 eine deutlich gestiegene 
Nachfrage nach seinen Leistungen. 
Besonders das Leistungsange-
bot „Erweiterte Berufsfindung und 
Arbeitserprobung“ (eBA) erfreut sich 
wachsender Beliebtheit.
Um dem wachsenden Bedarf ge-

recht zu werden und die hohen 
Standards des Qualitäts- und Leis-
tungshandbuchs zu erfüllen, plant 
das BTZ eine schrittweise Erweite-
rung seiner Trainingsbereiche. Diese 
Maßnahme soll sicherstellen, dass 
auch in Zukunft alle Teilnehmer opti-
mal unterstützt und gefördert werden 
können.

Das BTZ bleibt damit ein wichtiger 
Akteur in der beruflichen Rehabi-
litation und zeigt sich flexibel und 
anpassungsfähig gegenüber den 
Anforderungen des Arbeitsmarktes 
und den Bedürfnissen seiner Teil-
nehmer.
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Zertifizierte Bildungsangebote
In diesem Jahr nehmen wir wieder 
an den Bildungsmessen der regiona-
len Agenturen für Arbeit und Jobcen-
ter teil. Unser Leistungsangebot im 
Rahmen von Bildungsgutscheinen 
haben wir erheblich erweitert, um 
den vielfältigen Bedürfnissen unse-
rer Teilnehmer noch besser gerecht 
zu werden. Wir nutzen diese Mes-
sen, um Interessierten unser breites 
Spektrum an Bildungsmöglichkeiten 
ausführlich vorzustellen und sie indi-
viduell zu beraten. 
Am 20.08.2024 und am 25.09.2024 
finden die nächsten Bildungsmes-
sen in Dresden und Pirna statt. Wir 
freuen uns auf viele inspirierende 
Gespräche und die Möglichkeit, 
persönliche Bildungsperspektiven 
aufzuzeigen.

Aktuelle Bildungsgutschein-Angebote
Nächster Beginn am 02.07.2024
• Immobilienkaufmann/-frau
• Industriekaufmann/-frau
• Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen
• Kaufmann/-frau f. Spedition u. Logistikdienstleistung
• Steuerfachangestellte/-in
• Verwaltungsfachangestellte/-r
• Bauzeichner/-in
• Industriemechaniker/-in
• IT-System-Elektroniker/-in
• Kaufmann/-frau für IT-System-Management
• Technische/-r Produktdesigner/-in 

Individueller Start
• Modulare Qualifizierungen (max. 12 Monate)

Ausbildungskooperation MEA/BFW Dresden
Im Herbst letzten Jahres wurde eine 
wegweisende Ausbildungskoope-
ration zwischen dem metall- und 
elektroverarbeitenden Ausbildungs-
betrieb MEA und dem Berufsförde-
rungswerk (BFW) Dresden für die 
Erstausbildung von Mechatronikern 
initiiert. Aufgrund der steigenden 
Nachfrage nach Ausbildungsplät-
zen, insbesondere durch die Erwei-
terung des Technologiestandorts 
der Infineon Technologies AG in 
Dresden, übersteigt die Zahl der 
Lehrlinge die Kapazitäten der MEA.
In dieser Zusammenarbeit über-

nimmt das BFW Dresden als Auf-
tragnehmer die Bildungsleistungen 
im Rahmen der „Ausbildung zum 
Mechatroniker (IHK)“. Dabei führt 
das BFW Dresden im Auftrag der 
MEA den praktischen Unterricht 
durch und organisiert das notwen-
dige Ausbildungsumfeld. Sowohl 
eigenes Personal des BFW Dres-
den als auch vom Auftraggeber 
bereitgestelltes Personal vermitteln 
den Auszubildenden die Grundla-
gen manueller und maschineller 
Fertigungsverfahren.
Der Fokus der Ausbildung liegt auf 

der Fertigung von Bauteilen mittels 
trennender und umformender Ver-
fahren, basierend auf technisch auf-
bereiteten Dokumenten und Zeich-
nungen des Auftraggebers.
Jede Ausbildungsgruppe umfasst 
bis zu 16 Auszubildende, wobei ins-
gesamt drei Gruppen geplant sind. 
Die Ausbildungsdauer je Gruppe 
beträgt 11 Wochen und erstreckt 
sich über das gesamte Ausbildungs-
jahr. Diese Kooperation ist zunächst 
zeitlich begrenzt und beginnt am  
5. August 2024 und endet am  
27. Juni 2025.

Innovatives Pilotprojekt für  
standortübergreifende Ausbildung
Um rückläufigen Teilnehmerzah-
len entgegenzuwirken, haben das 
Berufsförderungswerk (BFW) Staß-
furt und das BFW Dresden eine 
standortübergreifende Ausbildung 
für Industriekaufleute ins Leben 
gerufen. Das Pilotprojekt begann am 
1. Februar 2023 und zielt darauf ab, 
die Ausbildung langfristig zu sichern 
und wirtschaftlich stabil zu gestalten.
In der Testphase wurden technische, 

methodische und organisatorische 
Rahmenbedingungen optimiert. Der 
offizielle Start am Lernort Industrie-
kaufleute war am 9. Oktober 2023, 
wobei seitdem die Ausbildung in 
hybriden Modellen aus Präsenz- und 
Onlinephasen besteht.
Herausforderungen lagen insbeson-
dere in der technischen Abstimmung 
und der Harmonisierung unter-
schiedlicher Lehrpläne. Das BFW 

Dresden setzt seit Jahren auf eine 
modulare Ausbildung, an der sich 
das BFW Staßfurt orientiert. Auch 
die Nutzung verschiedener Lern-
plattformen erforderte eine enge 
Interaktion zwischen den Ausbildern.
Das Projekt läuft bis 2025 und 
könnte die Zukunft der beruflichen 
Ausbildung in Mitteldeutschland 
nachhaltig prägen.
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TERMINE VORSCHAU
DIALOG: 09. September 2024 
10 bis 14 Uhr mit dem Thema 
„Inklusion - mittendrin  
statt nur dabei“

Messe der Lernunternehmen:  
18. September 2024

Bildungsmesse Agentur für 
Arbeit und Jobcenter:  
20. August 2024 in Dresden 
25. September 2024 in Pirna

KONTAKT
Berufsförderungswerk 
Dresden gGmbH
Hellerhofstraße 35
Tel.:  0351 8548-0
Fax: 0351 8548-500
info@bfw-dresden.de

Kommissarischer 
Geschäftsführer:
Frank Memmler 
Tel.: 0351 8548-900 
gf@bfw-dresden.de

Kundenservice: 
Cyrill Kunze/Heike Jendersie
Tel.: 0351 8548-481/-482
kundenservice@bfw-dresden.de

Überbetriebliche und modulare
Qualifizierung/Fall- und  
Integrationsmanagement: 
Guntram Liebig
Tel.: 0351 8548-173
g.liebig@bfw-dresden.de

Assessment/Training/Regional-
stellen, Berufliches Trainings-
zentrum, Besondere Hilfen: 
Diana Marx
Tel.: 0351 8548-101 
d.marx@bfw-dresden.de

Projektkoordination/Reha-
vorbereitung u. Grundbil-
dung/Marketing/Vertrieb: 
Anett Jankowsky
Tel.: 0351 8548-121
a.jankowsky@bfw-dresden.de

Marketing: 
Sabine Müller
Tel.: 0351 8548-102 
marketing@bfw-dresden.de

Vertrieb: 
Birgit Herrmann
Tel.: 0351 8548-381 
vertrieb@bfw-dresden.de

Erstellt: 14.06 2024

Unsere Erfolgsbilanz 
(Stand März 2024)

INFOTAG 
Jeden Freitag 9 Uhr findet unser Infotag statt.
Die Anmeldung dafür erfolgt wie gewohnt im Kundenservice  
unter der Rufnummer 0351 8548-481/-482 oder direkt auf 
unserer Website unter www.bfw-dresden.de/infotag/

Zudem bieten wir in unserem Beruflichen Trainingszentrum (BTZ)  
jeden zweiten Dienstag von 13:00 bis 14:30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung an – ganz ohne Anmeldung. Weitere 
Informationen finden Sie unter  
www.bfw-dresden.de/infotage/infotag-btz/

Individuelle Fragen können aber auch über unser Kontakt formular,  
per E-Mail unter btz@bfw-dresden.de oder telefonisch 
unter der Rufnummer  0351 8548-222 gestellt werden.

BESTEHENSQUOTE 91%

IN ARBEIT
im Zeitraum 12 Monate nach Beendigung im BFW83%

Qualifizierung zum Fahrradmonteur
Wir verfügen noch über freie Plätze 
für die Qualifizierung zum/zur 
Fahrradmonteur/-in mit dem nächs-
ten Start am 28.01.2025.
Das Qualifizierungsangebot richtet 
sich an Personen mit einer Ausbil-
dung im gewerblich-technischen 
Bereich, an diejenigen, die bisher 
in anderen beruflichen Arbeitsfel-
dern tätig waren, sowie an Perso-
nen ohne beruflichen Abschluss. 
Zu den Anforderungen gehören 
mechanisch-technisches Verständ-
nis, handwerkliches Geschick und 
ein ausgeprägtes Interesse an 
Montage- und Wartungsarbeiten 
an Fahrrädern. Die Arbeitsgebiete 
umfassen die Montage, Reparatur 

und Wartung von Fahrrädern sowie 
deren Komponenten, einschließlich 
Änderungen und Anpassungen nach 
Kundenwunsch. Die 18-monatige 
Qualifizierung deckt verschiedene 
Module ab. Neben der theoretischen 
Ausbildung sind auch praktische 
betriebliche Phasen Bestandteil der 
Qualifizierung. Zudem besteht die 
Möglichkeit, die Module einzeln oder 
in Kombination zu buchen. Nach 
erfolgreichem Abschluss bieten sich 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten bei 
Fahrradherstellern und Manufaktu-
ren, Fahrradhändlern mit Werkstatt 
sowie in Radhäusern und Handels-
ketten für Fahrräder.


